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%or einigen. Sabren wurbe in Hamburg von
Ovet jur unterften Menfdyentlafie gehdrende,
Durd) Aberglauben jur € chatigraberei verleitete

Perfonen ein Jude gemordet, .Ciner der THis
fer entleibte fich. wabhrend. der Gefangenfchaft
und fein Cadaver fiel dem Schindanger anbeim.
Ote < beiden andernt” wurden nach * werlefench
leiftenmagigen Defenfionen und aufgenommencn
©dluf der Aften, gevddert. Reine eingige
Secle aus der Advoraten = Legion lieg e fidh
beifallen, den Spruch: wer Menfdhenbint vey=
geut, ded Blut foll wieder vergoffen werden,
anguwenden um aud) nur einen diefer Unglicf-
lichen 3u vetten, Leider war ba aber Feine Be:
3ablung gehabter Arbeit su erwarten und — qus
WMenfdhenlicbe Ju arbeiten, dazu ift die aufges
larte
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Egete et und befondersder, ohne Bezahlung

: {
|

|
nichtd fehende und nichts "hdrende Hamburgifehe ]
Adoocat, am allerwenigfien’ fibig. Feht iff, [
fvie bas gange Publicun weif, die Fudin Debora ( ;
Fraub inDaftivt, die, wie ¢8 die dften crgeben, \ s‘
nach wiederholten miflungenen BVerfudyen, ends i
Tich durch Gift dbie MOrderinn ihrer-Heiden nachs | I’

Ungeheuer treibt man nun fhon 3 Tahre feinen
Spag, €8 foll witrklich der Mirhewerth geswefen
fein, die Yengfilichbeit , in weldher fich der chr I
fame nicht felbft 3u denfen und 3u fcheiben (o=
wolnte Defenfor befand, 2u felhen. GinBlick
ward, fic fein Berlegenbeitdfieber, nE das

flen Blutdverwandten gerordenils  Mit diefem lj!,
I
ﬂ

“udbendyor (wasd in parentkefi gefprodxn, gvds
frenteils {ebr weiglidy daliin disponiv iff, iHre
iyre Wiinfde sur baldigen Abfchlihtung des -
Bngehenerd im Publico — werfieht fich alles fie
2 boaz
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Baaved Geld ~ 3u verbreiten) fidy an den unter
birgermeifterlidye Fligel befindenden L—t, V=
wandte. Diefer quafi clairvoyant iibergab das
Ding vel quafi feinen mwerthen Heren Mitcoles
gen, dem D. M. — der denn auch bigher bas
Glid gehabt bat, Suftiz, Publicum und Gefetse
auf eive et 3u Gffen, die wirklid einzig ift.
Sreilich fagen Einige, auth Dominus Fisealis
fhienen beffochen 3u fein, denn fonft wirde cin
Yo vefpectables MWefen gegen deir Faren Gefetss
budyftaben, -nidt falfdy veceffirt und dadurdh
Yomino Defenfori neuen Anlaf jur Befhwerde
nd fdbandlichen Sachverfchleppung gegeben
Baben allein ¢8 ift dboch bet Gott unbegreiflicy,
wie bei'einem Griminalfall, wo alles fo gang
Plar 3u Yage lieget, wo das vifum repertum
oon. offenlbarer Bevgiftung fpridht; oo diefeattes
ftirvte Wergfrung von der Jnbaftivten einges
flanz
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5
ftanden wird; und wo endlidy andy nicht der ge= 1

ringfte Umitand vormaltete, der audh) nur auf
‘f‘?e“ Augenblic?, That und Thaterinn in Unge:
wifibeit laffen Fonnte, auf eine foldye MWeife ver-

sdgert werdew Fann. ~ Freilicy bie Louisdor, die \
audh von Berlin reidlich verreifien und an wem

gefpendet werden, Finnen viel, febr viel thuv,
i) mbdchte aber bei allen deém nicht in der Haut |
diefer: Leute fiecfen’, am wenigften aber in ihre ‘4
Haufer wohnen, in weldye billig der erfie Stein
Bas befie Opfer ihrer unredlichen Abfichten fein
wirde, Jdy hdre dag Niedergeridht, was fhon

dber-die albernen Juterrogatorien:

Ob Tnquifitin ibren Ehemann vedt
lieb gehabt und ob fie bey Erblictung
ibres neugebobrnen Rindes fidh ge:
freuet babe?

Ee—
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wie billig die Mafe geriimpft haben, hat gegens
wartig mit der Keule drein gefchlagen; und den
Defenfor in 25 Riblr. Strafe, wegen Ver{dhlep=
pung der Sache und nid)t bepgebrachter Defen-
fion conbemmirt; ob e dad fann, mag id) nidyt
unterfuchen, nur dag fann ich diefem Gerichte
vevfichern , daf Sirafe nicht8 effectuiven rird,
fo fange die Beutel, welde in nidt geringer
2ahl, sur Ubwendung der: Leibesdfivafen, Fur
Sengen = Beftehungen u. f. . niedergefeht wors
den, nicht geleeret find, was denn durdy einige
tanfend haler nidt gefdyehen diirfte. Won dee
MNiedergerichtlichen Senteny foll D. M —and
Hbergertcht appellivt haben, Jftbas wabr? 2 —
Gine Schande wars fitr bie Hamburgifche Fuftiy,
wenn man bey der Sacdhe noch ju weitern Vers
35gerungen bie Hand bdte. Iy winfchte, da
ich nidyt in Hamburg bin, dag mir ciner Sag
{dyrefa
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£
fhreiben mdete , verfiebt fich in einem cben fo
fliegenden Blatte, fonfifann ich e8 nidht erfal
ren.. Das Publifum ift voll Crvartung undidy
mbdjte weder der D. M — nod) feine Chefs unch
feine Handlonger feyn! Ehre ift das wenigffe,
wad ihnen Ju X heil wird und dem redlichen Wana
find Auftritte dicfer Art Fingeryeigs genug, um
bas 3u thun, was ein hihered Wefen nie ju thun
verboth,  Wie mag ¢8 um den Unglicflidyen
ausfeben, deffen Haut vom Giegner fiir baare
Louigd’or von folde Menfchen erfauft twird,
Sefst foll die Hant eined offenbahren Ungebeners
erhalten werben und dad alles weil Lonigd or
gefpendet werben. O 3eiten, o Eitten! —
Fch nebme meine Suflucht jur Sfentlichen Bes
fanntmadyung, vieleicht {dhaft dag Nusen und
bewegt den Referenten des Obergerichts, gerade
3 Danbeln und hice eine Ausnahme von der
i Re-
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Regel 3u madhen.  Jdy muf diefed Blatt (chnell
in bdie Drucerei geben', weil vermuthlich nun
balde die Sadye vorgenommen wird,” daher ere
fuche ich auch ieden dendiefes yu Gefidhte fommt,
foldyes redht fchnell bei dem Publifo in Umlanf
au bringen, denn Dann darf ich hoffen, daf es
auch denen ju Gefichte fommt , fie die €8 eix
gentlidy gefchrieben ift. Uebrigens habe ich meis
nen Hocdhgeneigten Lefern nichts weiter ju fagen
ald die WBitte, bas alled 3u beberzigen, =
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| der Hamburgs :Enitwolha
Padel' gefcholtent haben s
Beyy Gott! da ich unter
, die doch gablreich find,
er fich niche ald ein Feind
d daraus iff der ficheve
ie mehrften der Diefigen

le s Sift darum bder grdfite
ervobner Pobel, weil Shre
frigen nicht tibereinftims
Bobel, dev Moralifch lebt,
d nach feinen Grundfaben
v dDen gebeiligten Namen:
Lehrevn eingeprdgt find?
pad dafur, daf fie durch
Borurtheile noch nicht fo
— Sie wiifjen wahrlich
utiiffe haben, fonft wir:
niche fo Tieblos beurtheilen
pfen! und Sie find fhule
itte 3u thun, oder — ih
tlich an das Publicum,
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iiefed Schreiben fchon. bey
efchicte haben, ivenn ich
‘nan mich audh fite einen
dﬂ&rt hatte,  Denn jeft,
o bep

1 Bl Al C2 B2 A2 B5 A5 20

! Image Engineering Scan Reference Chart TE263 Serial No.

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ ElRRothck Jrosdok/ppn818327189/phys_0013 DFG



	Appellation an das Publikum, in Sachen einer zu Hamburg inhaftirten Jüdin und Inquisitin
	[binding]
	[title_page]
	[section]
	[binding]
	[colour_checker]


